
Tischtennis-Gala war ein toller Erfolg......  
 
Es war ein Sonntag der Alt und Jung gleichen maße begeisterte. Besonders für die 
Kinder war das Schnuppermobil des Deutschen Tischtennis Bundes ein Highlight das 
sie voll gefesselt hat.  
 
 

Die zahlreichen Mini- und Miditische, 
der TT-Roboter und die Elefanten-
schläger und Elefantenbälle wurden 
pausenlos in Beschlag genommen. 
Die Begeisterung war enorm und 
immer präsent. 

 
 
 
 
 
 
 
Nicht anders ist die gigantische Teilnehmerzahl von 78 Personen erklärbar, die das 
Sportabzeichen erfolgreich abgelegt haben. Natürlich war der Großteil Kinder und 
Jugendliche. Axel Murek vom DTTB war über die Teilnehmerzahl sehr erstaunt und 
meinte, das grenzt schon an Großstadtverhältnisse. Für den Aufbau und die Durch-
führung war er verantwortlich, zusammen mit 6 Jugendspielern des SVH. 
 

Um 14.00 Uhr eröffnete 
Vorstand Fritz Kaletta die 
Veranstaltung. Er be-
grüßte u.a. Bürger-
meister Guntram Vogels-
gesang, SVH-Vorstand 
Josef Epple, Axel Murek 
vom DTTB und die 
zahlreich erschienenen 
Zuschauer und Teil-
nehmer. 

 
 
 
Des weiteren verwies er auf die beiden Ausstellungen im Foyer der Schule (Advents-
gestecke, Vorweihnachtsimpressionen von Marion Prinzing’s Blumenstub’n, sowie 
Kerzen und Kreationen aus Wachs und Glasassessiors von Luzie’s Kerzen und 
Geschenkeladen, Luzia Ahle). 
Tormannlegende Werner Ahle und Erich Prinzing, einst Spieler und Trainer des SVH, 
waren ihren Frauen natürlich jederzeit behilflich. Im Foyer wurde zusätzlich Kaffee 
und Kuchen sowie nichtalkoholische Getränke ausgeschenkt bzw. verkauft. 
 
Gegen 15.00 Uhr folgte eine Demonstration hochklassiger Tischtenniskunst. Hubert 
Rott und Domenic Richter, beide vom Landesligaclub TSV Murnau, einst die besten 
Talente im Landkreis Weilheim/Garmisch wurden von Kurt Müller vorgestellt. Was sie 
zeigten war „absolute Klasse“, bis zu 10 m hinter der Platte wurde geschmettert und 
 



returniert, Topspins wurden aus dem Ärmel gezaubert und Topspeed-Tischtennis 
demonstriert. Bürgermeister Guntram Vogelsgesang und Ernst Erhard vom Schon-
gauer Bergsteigerchor scheuten keinen Vergleich mit den Murnauer Topspielern. 
Kurt Müller forderte das Publikum auf, sich mit den beiden Spielern zu messen. Eine 
tolle Einlage boten auch die Jugendspieler des SVH, die unter großen Applaus ihr 
Können demonstrierten. Nett anzuschauen waren natürlich unsere Bambini, die 
endlich einmal einem großen Publikum (ca. 200 Zuschauern) zeigen konnten, was sie 
schon Alles so „drauf“ haben. 
 
Gegen 16.00 Uhr wurden alle 5 Nachwuchsmannschaften des SV Hohenfurchs den 
Zuschauern vorgestellt. Zum Teil mit ihren Trainern, u.a. Thomas Böhm, Rene 
Friebel, Fritz Kaletta, Kurt Müller und Cheftrainer Stefan Berger. 
Nicht vergessen wurden die Sponsoren: 
Salon Christa, Holz Fichtl und Schreinerei Wolfgang Lankes, Gaby’s Schmuckinsel, 
Möbel Centrale und Heim & Hobby Müller. 
 
 
 
 Die 1. Bambini-Mannschaft  
 (10-11 Jahre)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.: Dominik Siebenhühner, Simon Kapfer, Tobias Wöhnl 
fehlt auf dem Foto: Joris Weynen 
 
 
 
 Die 2. Bambini-  
 Mannschaft (7-8 Jahre)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.: Manuel Kreutterer, Nico Prinzing, Marcel Fuhrmann,  
 Nikolaj Friebel, Jakob Gast 
 
Um 17.00 Uhr wurde die Veranstaltung offiziell beendet. Es folgte noch der Dank an 
alle Helfer, nicht zu vergessen die Damen am Kaffee-Ausschank und den beiden 
Ausstellern. Natürlich allen Teilnehmern der TT-Demo, u.a. Hubert Rott und Domenic 
Richter, den Teilnehmern am Sportabzeichen und allen die mitgeholfen haben, dass 
diese Tischtennis-Gala ein so toller Erfolg wurde. 
Unser Dank gilt auch dem Leiter und Hausherrn der Schule Magnus Magg für die 
Bereitstellung der Halle, der Gemeinde Hohenfurch und dem Sportverein. 



Ein Trainerteam das Freude macht……  
 

Qualität hat einen Namen . Erfolgreiche Vereinsarbeit ist planbar und wird in der 
Tischtennisabteilung des SV Hohenfurchs entsprechend umgesetzt. Anfangs der 
Saison 2008/2009 wurden Nägel mit Köpfen gemacht. Es wurde ein Team von 
Trainern und Betreuern gebildet, das die geforderten Kriterien der Vorstandschaft 
erfüllt. 
 

• Fachkompetenz, evtl. mit ÜL-Schein 
• Langjährige Erfahrung als aktiver Spieler 
• Erfahrung im pädagogischen Bereich 
• Eventuelle Erfahrungen aus einem Trainingslager 
• Führungseigenschaften 

 

Nach diesen Grundsätzen wurde das Trainer- und Betreuerteam aufgestellt. Chef im 
Ring ist Stefan Berger, der u.a. schon höherklassig den Nachwuchs von Weilheim 
trainiert hat, die Mädchen von Birkland betreut und beim Bezirksligisten Rott in der 
1. Mannschaft aktiv ist. Er ist außerdem noch beim Verband als Spielgruppenleiter 
und im Schiedsrichterwesen des BTTV tätig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stefan Berger Thomas Böhm Rene Friebel 
 
Zweiter Mann neben Berger ist Thomas Böhm, der primär für die 2. Jugendmann-
schaft zuständig ist. Thomas Böhm spielt seit vielen Jahren beim TSV Steingaden. Er 
wohnt seit geraumer Zeit in Hohenfurch und bringt als Lehrer die notwendigen 
pädagogischen Voraussetzung mit. Bei den Bambini hat die Trainingsleitung Kurt 
Müller übernommen, gemeinsam mit Julien Marx. In der Turnhalle ist Vorstand Fritz 
Kaletta im Trainingsbereich hilfreich. Bei unseren Bambini sind die Fortschritte nicht 
zu übersehen, es ist sehr erfreulich mit welchen Elan sie dabei sind und wie lernfähig 
sie sind. 
 
Neben der Qualität an guten Trainern wurde auch ein Betreuerstab aufgebaut, der 
weitgehend selbständig beste Arbeit verrichtet. 
Erich Prinzing ist insbesondere für die Bambini 2 (ab Jahrgang 2000) zuständig. Er 
entlastet die Trainer von dem üblichen Drumherum, kümmert sich um die Fahrerei, 
die Spielberichte und alles Sonstige, was noch dazugehört. 
Ähnlich ist es bei Heike Siebenhüner, die für die älteren Bambini-Jahrgänge mit all 
deren Aufgaben und Problemen zuständig ist. 
Rene Friebel ist als Jugendleiter die Ansprechperson im Nachwuchsbereich. 
Er wird dabei von Vorstand Fritz Kaletta und dessen Vize Kurt Müller unterstützt. 
Tatkräftige Helfer sind Helmut Grimm, Michael Kriesmair und Roland Kellhammer, 
die immer bereit sind, wenn es um Fahrten zu Auswärtsspielen geht. 


